
Segeltörns in Friesland - Polyvalk.
Um schöne Törns auf den friesischen Seen zu unternehmen können Sie bei
uns die bessere Segelboote in Friesland mieten. Hier eine Reihe von
Beispielen für Segelausflüge mit einer Polyvalk-Jolle. Eine Polyvalk bietet
andere Möglichkeiten als eine Fox 22, da bei Letzterer der Mast nicht
umgelegt werden kann.
Beispiele für einige Segeltörns in Friesland:
Abfahrt um 9.00 Uhr morgens, Rückkehr zu Segelcentrum gegen 18.00 Uhr.
Windstärke 3-5, Windrichtung teils mit dem Wind, teils aber auch gegen den
Wind ankreuzen!

Sneek



1. Kurze Segeltour nach Terherne.(---rote Leine---)
Houkesloot > Sneekermeer: Zeit, um einige Stunden auf dem
Sneekermeer, aber auch den dahinter gelegenen Seen zu
segeln. Auf einer Wiese oder Terrasse (Starteiland, Paviljoen,
oder Klokkestoel) mit herrlichem Blick aufs Wasser Kaffee
trinken. Zum Mittagessen fahren Sie einfach durch die
Schleuse (die immer offen ist) und machen das Boot im
malerischen Terherne fest. Hier gibt es verschiedene
Anlegemöglichkeiten für Segelboote.
Nach dem Essen fahren Sie auf der Nordostseite von
Terherne zur Brücke von Terkaple. Hier segeln Sie durch ein
schönes Fahrgebiet mit baumbewachsenen Inseln, rechnen
Sie aber auch mit Windschatten. Die Brücke bei Terkaple
wird für Segelboote geöffnet. In Terherne müssen Sie auch
durch eine bewegliche Brücke, alternativ können Sie
natürlich auch den Mast umlegen unten hindurch fahren.
Danach gelangen Sie wieder auf die Poelen und das
Sneekermeer, wo Sie noch etwas herumfahren oder wieder
zu unserem Hafen zurückkehren können.

2. Mittellange Segelfahrt nach Langweer.(---grune Leine---)
Houkesloot > Sneekermeer > Sybesloot > Goïngarijpster
Poelen > Noorder Oudeweg.
Bei Joure fahren Sie unter der Brücke durch. Für eine
Polyvalk wird sie nicht geöffnet, Sie müssen daher die Segel
streichen und dem Mast umlegen. Sie fahren unter dem
Viadukt der A7 weiter (das Viadukt ist mit 11,50 Metern hoch
genug). Sie können eine Zeit auf den beschaulichen
Langweerder Wielen oder weiter in Richtung Langweer
segeln. In diesem malerischen Dorf gibt es viele Terrassen,
wo man gut essen kann. Segelboote können mitten im Dorf
anlegen.

Für den Rückweg nach Sneek gibt es viele Möglichkeiten:
a. Der schnellste Weg: Sie laufen mit Motorantrieb aus dem
Hafen von Langweer aus, hissen dann die Segel und setzen
Kurs auf Nordwest, Richtung Langweerder Vaart. Auf diesem
Kanal können Sie eine ganze Strecke weiterfahren. Achten
Sie auf halber Strecke auf die Fähre! Dann überqueren Sie
den Prinses Margrietkanal (achten Sie auf die
Berufsschifffahrt) und fahren weiter in der gleichen Richtung
durch It Nau und über die Witte Brekken. Auf der Nordseite
dieses kleinen Sees biegen Sie rechts ab und fahren durch
den schmalen Broeresloot. Dort können Sie nicht segeln,
höchstens vor dem Wind mit der Fock. Sie müssen vier
Brücken durchqueren, also den Mast der Polyvalk wieder
umlegen. Die dritte Brücke ist sehr niedrig. Sie passen zwar
durch, aber der Motor muss unbedingt abgestellt werden.
Fahren Sie ganz langsam, bücken Sie sich tief, nehmen Sie
den Mast heraus und legen Sie ihn auf das Achterdeck.
Nach der Brücke biegen Sie links ab und befinden sich
wieder auf dem Flüsschen Ges, wo unser Hafen ist.

b. Durch schmale Gräben und über kleine Seen.
Hafen von Langweer aus, hissen dann die Segel und setzen
Kurs auf Nordwest, Richtung Langweerder Vaart.
Wählen Sie entweder: kurz vor der Langweerder Vaart die
Mündung in De Kaai - sehr schön, aber auch sehr schmal
wegen der dort festgemachten Boote. Es gibt keine
Ausweichmöglichkeiten! De Kaai mündet in die Brekken und
Fammens.
Oder: Sie fahren über die Langweerder Vaart zu De Brekken
und Fammens.
Sie müssen zwei feste Brücken durchfahren, also den Mast
der Polyvalk umlegen. Segeln Sie weiter über de Rakken>
Jentjemeer> Langstaarter Poelen> Gudsekop> Jouster Vaart
(Feartsje) > Sneekermeer, Houkesloot, unsere Hafen.

c. Schöne Alternative: über Stobberak.
Hafen von Langweer aus, hissen dann die Segel und setzen
Kurs auf Nordwest, Richtung Langweerder Vaart.
Fahren Sie in diesen Kanal und an der ersten Kreuzung (4
Arme) rechts in die Staetebocht. Anschließend: Stobberak,
Segel streichen und Mast umlegen vor zwei Brücken > De
Horse> Jurjensloot > Gudsekop> Jouster Vaart (Feartsje) >
Sneekermeer, Houkesloot, unsere Hafen.

3. Lange Tour nach Woudsend (---schwarze Leine--)
Bei der Abfahrt legen Sie gleich den Mast um und fahren mit
Motorantrieb durch den Broeresloot zu den Witte Brekken.
Dann Mast aufrichten, Segel hissen und über It Nau oder die
Zwarte Brekken und die Easterwimmerts zum Oudhof
(Friesisch: Aldhof). Diese Wasserstraßenkreuzung kreuzt auch
der Prinses Margrietkanal. Sie biegen in die Langweerdervaart
ein. Diese mündet in die Langweerder Wielen. Halten Sie sich
auf der Nordseite und fahren Sie in Richtung Westen zum
Janesloot. Die Brücke wird für Polyvalk-Jollen geöffnet. Hier
beginnt die Janesloot (Friesisch: Jaansleat), auf der es
mitunter sehr voll sein kann (zu voll zum Kreuzen). Danach
gelangen Sie auf das Koevordermeer. Aufgepasst: Bei viel
Wind (Süd bis Südwest) befinden Sie sich auf der seichten
Seite und kann es schwierig werden. Drehen Sie nach Süden
ab. Aufgepasst: An der Ecke der Kreuzung ist es außerhalb
der Betonnung sehr seicht, so dass man mit einer Polyvalk
heftig auf Grund laufen kann. Unten am Koevordermeer
biegen Sie in De Welle ein und fahren in Richtung Woudsend.
Mit der Polyvalk muss auf halber Strecke der Mast umgelegt
werden. Segelboote können an der Brücke oder im Jachthafen
festmachen. Pause in Woudsend, einem netten Ort mit der
schönsten Terrasse am Wasser bei der Brücke.

Nach der Pause laufen Sie aus dem Hafen von Woudsend aus
und hissen an einer geeigneten Stelle die Segel. Sie fahren
durch die Nauwe Wijmerts nach Norden, überqueren den
Jeltesloot (Johan Frisokanal) und fahren über die Wijde
Wijmerts nach IJlst. In Ijlst müssen bei einer Polyvalk die Segel
eingeholt und eventuell auch der Mast umgelegt werden, da
die Fahrt unter einer Brücke hindurch mitten ins Dorf führt
(beziehungsweise in die Stadt - Ijlst ist genau wie Woudsend
eine der 11 Städte Frieslands). Die Brücke kann auch geöffnet
werden. Anschließend segeln Sie über die Geeuw nach
Sneek. Vor den Stadttoren Segel einholen und eventuell auch
den Mast umlegen. Segelboote können mit stehendem Mast
durch Sneek fahren, aber mit der Polyvalk können wir dank der
Mastfeder ebenso gut unter den Brücken hindurch fahren.
Sie fahren nun geradewegs auf das berühmte Wassertor zu.
Kurz vor dem Wassertor fahren Sie unter der Koningsbrug
hindurch, dann folgen die Gracht und weitere zwei Brücken.
Danach gelangen Sie auf den Houkesloot, von dem es noch
10 Minuten Fahrt bis zu Segelcentrum sind.

4. Mehrtägige Segeltouren mit der Polyvalk.
Sie können die gleiche Route wie mit der Fox 22 in Friesland
segeln. Aber nicht auf IJselmeer!
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